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14 Militärpolitik

Inseratekampagne: Uniformierte
Armeeführung mit vernagelten Köpfen
Dem Amtlichen Bulletin der
Bundesversammlung (Herbst-
session 1997, 9. Tagung der 45.

Amtsdauer) entnehmen wir
auch zwei Fragen der National-
räte Schlüer und Banga:

97.5143

Frage Schlüer
Diffamierung der Armee durch
Zeitungsinserate

fFort/a«? flfer Frage vom 29. Se/>-

temèer 7997
Die «SonntagsZeitung» hat im
Rahmen ihrer Abonnentenwer-
bung Inserate veröffentlicht, auf
welchen die uniformierte Armee-
führung mit vernagelten Köpfen
in diffamierender Weise als ver-
filzte Clique dargestellt wird.
Hat das EMD gegen diese bös-

willige Verunglimpfung Schritte
unternommen?

Ogi Adolf, Bundesrat: Der Gene-
ralsekretär des EMD hat mit
Schreiben vom 18. August 1997

an den Chef der TA-Media AG
gegen die fragliche Inseratenkam-

pagne protestiert. Er hat insbe-
sondere festgestellt, dass das frag-
liehe Inserat die Persönlichkeits-
rechte der abgebildeten, zum Teil
verstorbenen Offiziere verletzte
und der Armee und ihren An-
gehörigen unterstellte, sie bildeten
einen Filz.

Gleichzeitig erhob das EMD
Beschwerde bei der Stiftung der
Schweizer Werbewirtschaft für die
Lauterkeit in der Werbung.

Mit Brief vom 20. August 1997

hat sich der Verlagsleiter der TA-
Media AG für das Inserat ent-
schuldigt. Gleichzeitig hat er die

Inseratekampagne per sofort unter-
bunden.

Die erwähnte Stiftung wird sich im
Oktober mit der Angelegenheit
befassen.

Schlüer Ulrich (V, ZH): Herr Bun-
desrat, ich danke Ihnen für diese

Antwort, die mich teilweise befrie-
digt.

Da von der Zeitung die Rede ist,
die bekanntlich auch den
«Abschuss» des verdienten Bot-
schafters der Schweiz in den USA,
Carlo Jagmetti, verursacht hat,
möchte ich eine Zusatzfrage stel-
len: Wo ist für den Bundesrat die

Schmerzgrenze, bis er gegen
Redaktionen, deren klares Ziel es

ist, diesem Land zu schaden, kon-
krete Schritte unternimmt, wie z.B.
die vorübergehende Suspendie-

rung der Akkreditierung im Bun-
deshaus?

Ogi Adolf, Bundesrat: Ich kann

nur generali antworten. Der Bun-
desrat empfindet diese Art von
Inseraten als skandalös.

97.5148
Frage Banga
Bundesamt für Unterstützungs-
truppen

IFoHfau/ r/er Frage vo/w 29. 5e/>-

/ewèer 7997

Die Spatzen pfeifen es von den
Dächern: Von der Organisations-
form her passt hier nur die Artil-
lerie und die Festungstruppen
zusammen; Genie- und Übermitt-
lungstruppen sind Fremdkörper.
Zudem werden anscheinend die
Führungsqualitäten der Spitze in

Frage gestellt.

Ist der Bundesrat tatsächlich der

Auffassung, dass die heutige Orga-
nisationsform zweckmässig und

sachgerecht ist?

Ogi Adolf, Bundesrat: Die Trup-
pengattungen der Armee sind im
Heer in drei Bundesämtern orga-
nisatorisch zusammengefasst,
nämlich im Bundesamt für Kampf-
truppen mit der Infanterie und den
Mechanisierten und den Leichten
Truppen, im Bundesamt für Unter-
stützungstruppen mit der Artille-
rie, den Festungs-, Genie- und
Übermittlungstruppen und im
Bundesamt für Logistiktruppen
mit den Rettungs-, Transport-,
Sanitäts-, Material- und Versor-
gungstruppen.

Bei der Bildung dieser Ausbil-
dungsbundesämtern im Rahmen
der Reorganisation «EMD 95»
wurden verschiedene Varianten
geprüft. Unbestritten war von
vornherein die Bildung eines Bun-
desamtes für Kampftruppen und
eines solchen für Logistiktruppen.
Bezüglich der Unterstützungstrup-
pen zeigte sich, dass die Auftei-
lung der unterstützenden Trup-
pengattungen auf diese beiden
Bundesämter erhebliche Nachtei-
le für die Führung und Organisa-
tion bringen würde. Aus diesem
Grunde wurde mit dem Bundes-
amt für Unterstützungstruppen
eine dritte Organisationseinheit
geschaffen.

Die Reorganisation «EMD 95»
wurde auf das Jahr 1996 in Kraft
gesetzt. Die Umsetzung der neu-
en Prozesse und Abläufe verlangt
neben hohem Einsatz auch Ver-
ständnis auf allen Stufen. Die
Erfahrungen der ersten zwei
Betriebsjahre werden zeigen, ob
allenfalls Korrekturen vorgenom-
men werden müssen.

Der Chef Heer bestätigt heute aus-
drücklich das gute Funktionieren.
Er sieht keine Veranlassung, im
jetzigen Zeitpunkt die Organisati-
onsform im Heer in Frage zu stel-
len.
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